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CuG – Wenn am 9. Juni wieder über 1500 
Läuferinnen und Läufer die Innenstadt von 
Wilhelmshaven und den Nordteil des Jade-
busens belaufen werden, dann ist wieder 
klar: Es ist Gorch-Fock-Lauf. Halbprofis, 
Amateure und radikale Anfänger werden sich 
auf die unterschiedlichen Strecken stürzen. 
Dieses Mal wird es sogar einen besonderen 
Achtsamkeitslauf geben. Alle Laufenden eint 
der Wunsch: „ins Ziel zu kommen“. Aber das 
ist auch schon fast die einzige Gemeinsam-
keit. Denn die einen werden lospreschen und 
eine besondere Zeit anstreben, die nächs-
ten haben wirklich nur das Ziel „ins Ziel zu 
kommen“. Und auch diese Gruppen unter-
scheiden sich. Ein Bekannter kommt nach 3 
Stunden und 18 Minuten bei einem großen 
Marathon ins Ziel und belegt den Platz 1807. 
Das bedeutet weder eine Silber- noch eine 
Bronzemedaille. Aber bei 18 000 Teilnehmern 
heißt das, dass er unter den schnellsten 10 % 
gewesen ist. Und das ist schon ziemlich toll. 

(Und die Zeit allemal!) Alle Laufenden werden 
ihre unterschiedlichen Stärken, ihre Stile und 
Besonderheiten mitbringen und die Veran-
staltung mit ihrem Dabei-sein bereichern. 
Jeder kann und darf Dabei sein.
Mit unserem Glaubensweg ist es ähnlich. 
Wir alle sind eingeladen, uns auf den Weg zu 
machen. Es bedarf keiner besonderen Vor-
leistungen. Nur der Wunsch und die Lust mit-
zugehen sowie die Neugier auf neue und an-
dere Erfahrungen, sind Voraussetzung. Egal 
ob „Mühselig und beladen“ oder „Himmel-
hochjauchzend“: der Weg ist offen. Wie bei 
einem Langlauf gilt auch im Glaubensleben: 
Manchmal habe ich das Ziel erreicht, wenn 
ich mich überhaupt auf den Weg mache. Und 
im Leben und beim Laufen, bei beidem gilt: 
Klasse, dass Du dabei bist. Wir freuen uns! 
Das sagen die Zuschauenden voller Bewun-
derung und das sagt Gott voller Freude.
Gruß & Segen
Frank Morgenstern

Kirche läuft mit…
Gottesdienst und Pasta zum Auftanken

Die Christus- und Garnisonkirche ist 
traditionell beim Gorch-Fock-Lauf mit-
tendrin. Am Vorabend des Laufs lädt die 
Kirchengemeinde und Pastor Morgen-
stern um 18 Uhr zu einem ökumenischen 
Läufer-Gottesdienst ein. Das Thema des 
Gottesdienstes ist dabei Programm: „Tu 
es!“. Diese Maxime könnte dem einen 
oder der anderen sicher nochmal einen 
Motivationsschub geben.
Danach locken im Gemeindehaus ab 19 
Uhr leckere Nudeln zur „Pasta-Party“. 
Auch Unangemeldete sind willkommen.
Gleichzeitig bietet die Pasta Party Gele-
genheit zum Nachmelden oder zur Abho-
lung der Startunterlagen.
Die Strecke führt am Lauftag direkt an 
der Kirche vorbei. Kirchenmitglieder wer-
den mit einem Motivationsbogen, Ver-
sorgungsstation und wer will mit einer 
erfrischenden Gartenschlauch-„Dusche“ 
ordentlich für Stimmung sorgen.
Samstag 9. Juni,
18 Uhr: Läufergottesdienst
19 Uhr: Pasta Party
Sonntag, 10. Juni
Laufstrecke des Gorch-Fock-Laufs 
Motivationsstation an der Kirche

Blitzlicht

Dabeisein
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Unerhört 
Eine Kampagne provoziert.
Unerhört! Diese Obdachlosen! Unerhört! 
Diese Flüchtlinge! Vielleicht haben Sie die 
violetten Plakate in Ihrer Nachbarschaft 
schon gesehen? Oder sind am Wilhelmsha-
vener Hauptbahnhof, auf der Fahrt mit dem 
Rad am Banter Weg oder andernorts auf die 
Kampagne der Diakonie aufmerksam gewor-
den? Die provozierenden Sätze markieren 
den Auftakt der neuen Unerhört! – Kampag-
ne der Diakonie Deutschland. 
Mit der Doppeldeutigkeit wird gespielt. Sind 
die Gruppen nun unerhört oder unerhört, 
also im Sinne von unverschämt oder über-
hört man sie? Die Doppeldeutigkeit lässt 
manche erst aufmerksam werden bei den 
Plakaten im ganzen Land.

Der Präsident der Diako-
nie Deutschland, Pfarrer 
Ulrich Lilie, hatte die Idee zu der Kampagne. 
Er sagt: „Ziel ist, ins Gespräch zu kommen 
und zum Zuhören zu ermuntern. Gespräche, 
in denen auch diejenigen Stimme, Gesicht 
und Gewicht bekommen, deren Lebensge-
schichten ins gesellschaftliche Abseits ge-
stellt werden, bevor sie gehört worden sind: 
die als Obdachlose, Flüchtlinge, Arme, als 
Alte oder die mit der Ost-Biografie gelabelt 
werden.“
Unsere Welt verändert sich rasant. Viele 
Menschen verlieren den Faden, finden sich 
nicht mehr zurecht. Und zu viele haben das 
Gefühl, in ihrer Lebenssituation nicht wahr-
genommen zu werden. Nicht immer sind sie 
in materiellen Notlagen, aber sie fühlen sich 
an den Rand gedrängt in einer Welt, in der 
das Tempo steigt und die Gerechtigkeit auf 
der Strecke zu bleiben droht. Wir müssen 
zuhören und reden – nicht nur in den übli-
chen Blasen. Aber wie?
Präsident Lilie: „Die Kampagne wird in die di-
akonischen Verbände und Einrichtungen hin-
einsickern, aber hoffentlich auch in Kirchen-
gemeinden und Kommunen. Zuhören ist nur 
ein erster Schritt auf dem Weg zur Verände-
rung. Aber erst wenn wir einander zuhören, 
lernen und das Streiten nicht scheuen, teilen 
wir wieder eine Wirklichkeit. Danach können 
wir gemeinsam nach Lösungen suchen. Da-
für braucht es die unerhört Anderen. Und für 
diese Einsicht steht Diakonie.“
Wer fällt Ihnen noch ein? Unerhört! Diese 
Politiker!? Unerhört! Diese AfD-Wähler!? Wir 
müssen reden, miteinander streiten, verste-
hen und lernen, damit unsere Gesellschaft 
nicht noch weiter zerfällt.
Übrigens: Der Diakonie-Präsident wird im 
Sommer in einer „Rede für die Stadt“ die 
Unerhört-Kampagne vorstellen: Dienstag, 
21. August, 19:00 Uhr, Christus- und Garni-
sonkirche. 
Herzlich willkommen!
Miguel-Pascal Schaar

Die Plakate sollen zum Nachdenken anre-
gen. Was ist mit dieser oder jener Gruppe 
los? Gibt es eigentlich „die“ Flüchtlinge oder 
„die“ Obdachlosen? Doch Vorsicht: Das 
Nachdenken kann verändern!

WohnzimmerXXL-Konzert 
mit Majanko

21. August 2018, 20:00 Uhr, Soziales  

Kaufhaus,  Banter Weg 24, Wilhelms- 

haven.
Die Stiftung Diakonie am Meer lädt ein 

zum WohnzimmerXXL-Konzert im Sozia-

len Kaufhaus in Bant.
Zu hören: Majanko. Dahinter steht mehr 

als ein außergewöhnlicher Name, dahin-

ter verbirgt sich berührende Indie/Folk-

Musik, die unter die Haut geht und das 

Herz berührt. Zu Majanko (Gesang und 

Gitarre) gehört Andy (Gitarre und Per-

cussion).

Schirmherr des Konzerts ist Diakonie-

Präsident Ulrich Lilie aus Berlin. Konzert 

und Besuch des Präsidenten stehen in 

Zusammenhang mit dem Start der Kam-

pagne „UNERHÖRT Wilhelmshaven“.

Eintritt frei.
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Treffpunkt Kirche

Im Sommer mit „Banter Kirche unterwegs“
BANT – 6. Juli 2018
„Tattoo auf Schloss 
Marienburg“
Das Schloss sieht ohne-
hin schon sehr britisch 
aus, kein Wunder, denn 
sein Erbauer Georg V. von 
Hannover und Herzog von 
Cumberland, Cousin von 
Königin Victoria, verbrach-
te einen Teil seiner Kindheit 
in Großbritannien. Somit 
bildet die Marenburg die 
ideale Kulisse für das Tat-
too-Militärmusikspekta-
kel. Kernstück sind dabei 
vor allem kunstvoll cho-
reografierte Marschfolgen, Dudelsackspie-
ler und Trommler, die mit ihren eindrucks-
vollen Klängen das schottische Hochland 
nach Hannover holen. Die Fahrt findet am 

Samstag, dem 6. Juli statt und startet um 
13:00 Uhr ab Banter Kirche. Der Preis inkl. 
Busfahrt und Besuch des Tattoos beträgt 
69,- Euro

Noch Plätze frei!
BANT – Die Ausflugsfahrten 
im Sommer
07. Juni   Spargelessen in Eickeloh –  

Vogelpark Walsrode
21. Juni    Kavernen in Etzel und  

Windbeutel in Horsten
05. Juli   Schifffahrt mit Grillbüffet  

von Verden nach Bremen
19. Juli   Mit der Kutsche zur  

Insel Neuwerk

Anmeldung jeweils am Freitag ab 13:30 
Uhr im Gemeindehaus 

11. August 2018
Der Hamburger Jedermann
„Jedermann“ Aus der gewaltigen Back-
steinfront der Speicherstadt ertönt der 
markerschütternde Ruf, der das Publikum 
den Atem anhalten lässt. Dann tritt Stille 

ein, und der Kampf um die Seele des Jeder-
mann beginnt. In Anlehnung an das Mys-
terienspiel von Hugo von Hoffmannsthal 
erleben die Zuschauenden das Drama auf 
hanseatisch. Der Preis inkl. Busfahrt und 
Besuch der Vorstellung beträgt 100,- Euro.

26. bis 31.07.2018
Ostsee-Reise
Das geschichtsträchtige Stralsund bietet 
den malerischen Standort für unsere Ost-
seereise. Auf dem Hinweg machen wir Sta-
tion in der Hansestadt Wismar. Nach der 
Ankunft im ****-Hotel  Hafenresidenz lädt der 
Nachtwächter zu einem Rundgang durch 
Stralsund ein.  Vor der Haustür der Stadt liegt 
die Insel Rügen, die  wir am nächsten Tag 
unter fachkundiger Führung erkunden. Tags 
darauf führen uns nur wenige Schritte zum 
Bootsanleger. Wir werden durch die Bod-
denlandschaft zur Insel Hiddensee hinüber-
fahren. Die Insel Usedom darf auf keinen Fall 
fehlen. Über diese werden wir am nächsten 
Tag fachkundig geführt. Die drei gotischen 
Kirchen Stralsunds laden zur Erkundung ein, 

danach lassen wir uns auf den Festspielen in 
die Welt Klaus Störtebekers entführen. Der 
Abreisetag führt 
uns noch einmal 
über die ehema-
lige Hauptstadt 
der Hanse, Lü-
beck, mit sei-
nem sehenswer-
ten Rathaus und 
weltberühmten 
Marzipan. 
Die Reise kostet 
inkl. aller Leis-
tungen 1.195,- 
Euro im Doppel-
zimmer.

Konfirmationsjubiläum in Bant
BANT – Wer im Jahre 1978,1958, 1953, 1948 
oder früher konfirmiert wurde, ist herzlich 
eingeladen, am Sonntag, dem 2. Septem-
ber, um 10 Uhr am Konfirmationsjubiläum in 
der Banter Kirche teilzunehmen. Nach dem 
Festgottesdienst wird zum gemeinsamen 
Mittagessen im Gemeindehaus eingeladen. 
Eine Stadtrundfahrt und ein gemeinsames 
Kaffeetrinken runden das Programm ab. 
Anmeldungen bitte im Gemeindebüro (Tel.:  
0 44 21 / 2 62 55 oder 04421 / 1300142).
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Mit voller Kehle für die Seele
BANT – „Lagerfeuerromantik“
• Zusammen singen 
•  Zeit haben für ein Glas Wein, Brot und Käse
•  Zufrieden, mit einem Ton auf den Lippen 

und gesegnet nach Hause gehen
Geplant ist dieses Mal, im Gemeindegarten 
zu singen. 
Feuerkorb und Stockbrot gehören dazu.
Freitag, 8. Juni, 19.00 – 21.00 Uhr
Jede und Jeder ist willkommen.

Banter Kirchenkino
BANT – Nach der Sommerpause hat das 
Banter Kirchenkino am Montag, dem 20. 
August und am Montag, dem 24. Septem-
ber jeweils ab 13:30 Uhr in der UCI-Kinowelt 

Besondere Gottesdienst 
im Juni und Juli

• Sonntag, 10. Juni, 10 Uhr  
Einführung des neuen Gemeindekirchen-
rats. In einem festlichen Gottesdienst mit 
der Banter Kantorei werden die neu ge-
wählten Kirchenältesten gemeinsam mit 
den Ersatzältesten in ihr neues Amt ein-
geführt. 

• Sonntag, 17. Juni, 11 Uhr
Kindermusical: David und Jonathan
Nach der Aufführung findet ein Grillfest 
für Kinder und Eltern auf dem Kirchplatz 
statt.

• Sonntag, 24. Juni, 10 Uhr 
Gottesdienst mit neuen Liedern
Es gibt eine Menge wunderbarer neuer 
Kirchenlieder, die nicht in unserem Ge-
sangbuch stehen. Einige wollen wir zum 
Piano singen.

• Sonntag, 8. Juli, 10 Uhr
Anlässlich des Shantychor-Festivals auf 
dem Gelände der Gaststätte „Blühende 
Schiffahrt“ feiern wir  einen Gottesdienst 
gemeinsam mit dem Shantychor der Ma-
rinekameradschaft von 1894 e.V.

Open-air-Tauffest
BANT – Unsere Gemeinde feiert zusammen 
mit der Gemeinde Neuende am Sonntag, 
5.  August, ein open-air-Tauffest unter dem 
Motto „Du sollst ein Segen sein“. Familien aus 
beiden Gemeinden, die ihr Kind dort taufen 
lassen wollen, werden gebeten, sich in ihrem 
Gemeindebüro anzumelden (Neuende Tel. 
72033 / Bant Tel. 26255). Der Gottesdienst 
im Gemeindegarten an der Neuender Kirche 
beginnt um 10 Uhr. Bei schlechtem Wetter 
gehen wir in die Kirche.
Im Anschluss an den Gottesdienst wird ge-
grillt. 

geöffnet. Die Filme standen bei Redaktions-
schluss noch nicht fest und werden rechtzei-
tig in der Ortspresse bekanntgegeben.
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Treffpunkt Kirche

Frank Morgenstern wird Beauftragter 
für den Tag der Niedersachsen
CuG – Frank Morgenstern wird Beauftragter 
der oldenburgischen Kirche für den Tag der 
Niedersachsen 2019. Die Pläne dazu stellten 
Oberkirchenrat Thomas Adomeit, Kreispfar-
rer Christian Scheuer und die PastorInnen an 
der Christus- und Garnisonkirche Bernhard 
Busemann, Natascha Faull und Frank Mor-
genstern Ende Mai der Öffentlichkeit vor.
Der „Tag der Niedersachsen“ wird vom 14. 
bis 16. Juni stattfinden. Dieses große Fest 
sei ein ideales Forum, um Kirche als einen 
maßgeblichen Teil der Gesellschaft zu prä-
sentieren, sagte Adomeit. Das soll in Wil-
helmshaven auf einer eigens eingerichte-
ten Kirchenmeile innerhalb der Festmeile 
geschehen. Diese Großveranstaltung lasse 

Pastorin Faull übernimmt 
Anteile der Gemeinde- 
arbeit von Morgenstern

„Verstehst du 
mich?“ – 
NDR Rundfunk-
gottesdienst

sich allerdings nicht „ne-
benbei“ organisieren, da-
für müssten personelle 
Ressourcen bereitgestellt 
werden, so der Oberkir-
chenrat.
Deshalb wird Frank Mor-
genstern vom 1. Juni 
2018 bis 30. September 
2019 als Beauftragter der 
oldenburgischen Kirche 
für den Tag der Niedersachsen 
berufen. 
In der neuen Position muss er Kontakte in 
ganz Niedersachsen knüpfen, andere Kir-
chenkreise und Konfessionen mit ins Boot 

holen. Erste Gespräche hätten bereits statt-
gefunden, erklärte Morgenstern, der sich auf 
die neuen Herausforderungen freut. 
Annette Kellin

CuG – Nach ihrem Vikariat übernimmt Pas-
torin Natascha Faull für die nächsten 16 Mo-
nate in der Gemeinde die Arbeitsbereiche von 
Frank Morgenstern. Sie wird damit mit Pas-
tor Bernhard Busemann die Gemeindearbeit 
gestalten. Von ihrem Vorgänger übernimmt 
sie Kreise, die Betreuung des Christus-Kin-
dergartens und Gruppen, außerdem wird sie 
Taufen, Trauungen, Beerdigungen und Got-
tesdienste übernehmen. Morgenstern wird 
weiterhin einmal im Monat einen Gottesdienst 
übernehmen. Am 1. Oktober 2019 wird Mor-
genstern in die Gemeinde zurückkehren.

CuG – Der NDR Rundfunk sendet 
am 24. Juni aus der Christus- und 
Garnisonkirche. Ab 10 Uhr wird es 
heißen „Verstehst du mich?“. Seit 
über einem Jahr übersetzen einige 
unserer neuen Gemeindemitglieder 
Teile der liturgischen Texte in ihre 
Sprache: Farsi. Die für uns völlig 
fremde persische Sprache nimmt 
die neuen Gemeindeglieder anders 
mit durch den Gottesdienst und 
weitet gleichzeitig den Blick auf die 
eigene Muttersprache. Wie viel ver-
stehen wir im Glauben? Müssen wir 
eigentlich alles verstehen? Vieles im 
Glauben verstehen wir nicht, auch 
wenn wir Worte in einer vertrauten 
Sprache hören. An den Rundfunkge-
räten werden zahlreiche Zuhörerin-
nen und Zuhörer den Gottesdienst 
vielleicht auch besser verstehen.
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Ein Dreireligionenhaus für Wilhelmshaven?

Jubiläumskonfirmation und 
Begrüßung der neuen Konfis
CuG – Es ist 
mittlerweile zu 
einer kleinen 
Tradition ge-
worden. Die ei-
nen feiern ihre 
Jubiläumskon-
firmation und 
denken an ihre 
Konfirmanden-
zeit vor 50 und 
mehr Jahren. 
Die anderen beginnen ihre Konfirman-
denzeit und freuen sich auf den gemein-
samen Weg bis zur Konfirmation 2020. 
Das Konfirmationsbegegnungsfest fei-
ern wir im Gottesdienst am 26. August 
um 10 Uhr. Jubilarinnen und Jubilare, 
die vor 50, 60, 65 oder mehr Jahren 
konfirmiert wurden, können sich im Ge-
meindebüro zur Jubiläumskonfirmation 
anmelden. 

CuG – In Berlin wollen Juden, Muslime und 
Christen miteinander ein großes Haus bau-
en, das „House of One“. Darin soll es eine 
Synagoge, eine Moschee und eine Kirche 
geben. Zwischen den Gebäudeteilen wird 
es gemeinsam genutzte Räume zum Lernen 
und zur Begegnung geben. 
Konzept-Verwaltungsdirektor Roland Stolte 
aus Berlin wird am Montag, 4. Juni um 19 
Uhr, im Gemeindehaus der Christus- und 
Garnisonkirche Wilhelmshaven die Idee vor-
stellen. Mit Vertreterinnen und Vertretern von 
Religionen und Konfessionen soll anschlie-
ßend überlegt werden, ob ein „Drei-Religio-
nen-Haus“ ein Projekt für Friesland und Wil-
helmshaven sein könnte. 
Weitere Informationen: 
www.dreireligionenhaus.de

Wundersammler im Sommer
CuG – Auch in diesem Sommer gibt es eine 
gemeinsame Predigt-
reihe der Heppenser 
Kirche und der Chris-
tus- und Garnisonkir-
che. Vom 8. Juli bis 
zum 5. August finden 
die Gottesdienste im-
mer um 10 Uhr in Hep-
pens und um 11.30 Uhr 
in der Christuskirche 
statt. 
Die Sommerkirche 
nimmt das Motto der 
Wildflecken-Camps auf 
– da geht es dieses Jahr 
um Wundersammlerin-
nen und Wundersamm-
ler: Das sind Menschen, die für Wunder sor-
gen oder die wunderlich sind oder die uns 
zum Wunder werden. Das Thema WUNDER 
wird sich an allen Sonntagen wiederfinden. 

Genaue Infos werden im Juni in der Presse 
und auf der Homepage veröffentlicht. 
Am Sonntag, dem 1.7., findet ein zentraler Got-
tesdienst zum Wochenende an der Jade statt.
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ENGEL APOTHEKE
J. Hagemann · Inh. F. Kurz · Telefon 0 44 21/2 19 15

Fachapotheker 
 für klinische Pharmazie 

Gesundheitsberatung 
Naturheilverfahren 
 und Homöopathie

Gut zu wissen, dass im Notfall immer jemand da ist!

Citykirche

CuG – Ein Jahr vor 
dem großen 150jäh-
rigen Stadtjubiläum 
kommen sehr unter-
schiedliche Menschen 
zu einer „Rede für die 
Stadt“ in die Christus- 
und Garnisonkirche.  In 
einem halbstündigen 
Vortrag sollen neue, 
positive Perspektiven 
für die Jadestadt und 
die Region für das Jahr 
2050 entwickelt wer-
den. Was soll in über 
dreißig Jahren sein und 
was muss dafür heute 
passieren?
Die Reden drehen sich 
zum Beispiel um Hafenpolitik, die Zukunft 
Europas und den Klimaschutz. Ein 17jähiger 
Schüler ist dabei, der sich für Respekt und 
das Miteinander engagiert. Eine Ministerin 
weiß von den Chancen regionaler Entwick-
lungen zu berichten. Und ein Klimamanager 
ist überzeugt von den Ansätzen, die bereits 
heute Wirkung zeigen.
Die Botschaft aller Rednerinnen und Red-
ner: Menschen in Wilhelmshaven und Fries-
land Mut machen und für Teilhabe, das En-
gagement des Einzelnen und die positive 
Gestaltung des gemeinsamen Lebens in der 
Region werben.
Die Vorträge sind eingebettet in eine kurze 

Zehn Reden für die Stadt
Mut machen und Visionen für die Zukunft der Region

Andacht mit einer Le-
sung, Chorälen, einer 
zum Thema passenden 
Fürbitte und dem Som-
merabend-Segen. Die 
liturgische Leitung liegt 
beim Citykirchenpas-
tor Frank Morgenstern 
und Bruder Franziskus 
Aaron, der Initiant der 
Reihe ist. Beginn ist 
jeweils um 19:00 Uhr. 
Die Orgel spielt bei fast 
allen Terminen Stadt-
kantor Markus Nitt.
Veranstalter der „Zehn 
Reden für die Stadt“ 
sind der Evangelisch-

lutherische Kirchenkreis Friesland-Wil-
helmshaven, die Citykirche Wilhelmshaven 
(Christus- und Garnisonkirche) und das Ro-
gate-Kloster Sankt Michael.

Tammen und Tietken
Immobilien Verband  

Deutschland e.V.

Immobilienverkauf?
Rufen Sie Herrn Tietken an!
Tel. 04421-500566 www.tt-whv.de

CuG – Pünktlich zum 
Ende der Theater-
spielzeit wird schon 
der Blick auf die neue 
Spielzeit gewagt. 
Auch im nächsten 
Jahr gibt es wieder 
fünf TheaterKirchen, 
eine Jugend Theater-
Kirche und eine für 
Kinder. Der Flyer mit 
allen Terminen wird 
ab Mitte Juni an allen bekannten Orten 
ausliegen und über die Homepage ab-
rufbar sein. Die erste TheaterKirche wird 
am 30. September um 18 Uhr stattfin-
den. Der Titel des Stückes lautet Ster-
ben Helfen. 

TheaterKirchen Flyer

Die Termine:
Mittwoch, 20. Juni: Jannes Wiesner, Antidiskriminierungskampagne Together, Friesland
Mittwoch, 27. Juni, André Lachmund, Klimaschutzmanager der Stadt Wilhelmshaven
Mittwoch, 4. Juli, Landtagsabgeordneter Stefan Wenzel, Minister a.D., Landkreis Göttingen
Mittwoch, 11. Juli, Martin Günthner, Senator für Wirtschaft, Arbeit und Häfen der Freien 
Hansestadt Bremen
Mittwoch, 18. Juli, Pastorin i.R. Ursula Plote, Wilhelmshaven
Mittwoch, 25. Juli, Landrat Sven Ambrosy, Landkreis Friesland
Mittwoch, 1. August, Ratsherr Florian Wiese, Stadt Wilhelmshaven
Mittwoch, 8. August, Ratsherr Martin Ehlers, Stadt Wilhelmshaven
Montag, 13. August, Ministerin für Bundes- und Europaangelegenheiten 
und Regionale Entwicklung, Birgit Honé, Hannover
Dienstag, 21. August, Diakonie-Präsident Ulrich Lilie, Berlin
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Mehrgenerationenhaus

Regelmäßige Angebote 
des MGH 
Juni bis August 2018

Café Bant Öffentliche Cafeteria für alle 
Das Café Bant im Mehrgenerationenhaus 
ist ein Treffpunkt für Jung und Alt. Hier tref-
fen sich Gruppen zum Frühstücken oder 
zum Kaffee. Um Anmeldung wird gebe-
ten (Tel. 04421 – 1300 150 oder per Mail  
cafebant@mgh-wilhelmshaven.de). 
Das Café ist öffentlich. Herzlich willkommen. 
Regelmäßige Öffnungszeiten:
Montag 14.00–17.00 Uhr, Dienstag 9.30–
12.00 Uhr und 14.00–16.30 Uhr, Mitt-
woch 9.30–16.30 Uhr, Donnerstag 14.00– 
17.00 Uhr
Sommerferien von 16.7. – 3.8.

Begegnungscafé „Redezeit“
Donnerstags von 17.30 bis 18.30 Uhr im Café.

Sprachkurs für Flüchtlinge:
Mittwochs von 10 bis 11 Uhr. Donnerstags 
von 16.30 bis 17.30 Uhr. Kontakt über 
Anke Stalling. Tel. 21876

„Wii daddeln“ (virtuelles Kegeln)
Montags 10.00 bis 12.00 Uhr.

Fußreflexzonenmassage für Jung & Alt
Montags 15.00 bis 17.00 Uhr. 
Leitung: Paula Koch. 
Anmeldung unter 04453/3935.

„Herz und Seele“
Betreuung von Demenzkranken
Montags 14.30 bis 18.00 Uhr,
donnerstags nach Absprache.
Einzelbetreuung nach Absprache.
Leitung: Hanne Terho
Tel. 04421/60579

Beratung für Senioren und deren Ange-
hörige. Seniorenstützpunkt Wilhelmsha-
ven. Karin Biere. Tel. 1300146

Selbsthilfegruppe Adipositas
Montags 19.30 Uhr; jeden 3. Montag 
im Monat; Anmeldung unter Tel. 69304 
Leitung: Silke Hedke.

Leselerncafé
Montag und Donnerstag 16-17 Uhr  
im Café Bant

„Herz & Seele“ – Tag der Offenen Tür
BANT – Am 14. Mai war es soweit, wir konn-
ten endlich präsentieren, was wir gemeinsam 
mit den Studierenden der Jade Hochschule 
Wilhelmshaven über die letzten zwei Monate 
auf die Beine gestellt haben. Los ging es um 
15 Uhr mit dem ersten und wichtigsten Pro-
grammpunkt: die Begrüßung und Vorstel-
lung der Beteiligten sowie die Präsentation 
der Ergebnisse.

Carola Schede, Dozentin des 
Medienprojekts, übernahm die 
Moderation. Nachdem alle Be-
sucher einen Eindruck von dem 
Projekt und den Ergebnissen 
bekommen haben, war es natür-
lich an der Zeit die Gesichter zu 
sehen, die hinter dieser Gruppe 
stehen und die Gäste mit Herz 
und Seele betreuen. Die 13 Eh-
renamtlichen stellten sich vor und 
erzählten kurz ganz persönlich, 
was die Gruppe „Herz und Seele“ ihrer Mei-
nung nach so besonders macht.
Daraufhin wurden auch die Studierenden 
auf die Fläche gerufen. Nun konnten die In-
teressierten einmal sehen, wer denn hinter 
welchem Ergebnis steckt. Rund 20 Studie-
rende haben die Öffentlichkeitsarbeit in den 
letzten zwei Monaten ein bisschen auf Trapp 
gebracht. Entstanden sind hierbei ein neuer 
Flyer, eine neue Broschüre, neue Visitenkar-
ten, Handzettel und Plakate für den Tag der 
offenen Tür sowie eine eigene Website und 
ein neuer Social Media Auftritt auf Face-
book.
Herz und Seele kann nun bekannter werden. 
Die Menschen können aufmerksam werden 

auf unsere Gruppe und das Angebot der 
individuellen Betreuung von Menschen mit 
Demenz oder anderen den Alltag beeinträch-
tigende Erkrankungen. Die Gäste werden 
bei uns, ob in der wöchentlichen Gruppen-
betreuung oder einer Einzelbetreuung, ganz 
persönlich betreut. Dadurch können wir uns 
von anderen Pflegeeinrichtungen abheben, 
was uns sehr stolz macht.

Und genau so wollte sich die 
Gruppe Herz & Seele an diesem 
Tag präsentieren. Am wichtigsten 
sind dabei natürlich unsere Gäs-
te! Sie hatten extra für diesen Tag 
gemeinsam ein Lied einstudiert, 
was sie den Besuchern präsen-
tieren wollten. Begleitet wurden 
sie dabei mit der Gitarre von Gast 
Uwe. Da er durch einen Schlagan-
fall nur das Greifen mit der einen 

Hand übernehmen kann, übernahm Pastor 
Stalling das Spielen mit der rechten Hand. 
Im Anschluss wurde dann der Kurzfilm über 
die Gruppe „Herz und Seele“ gezeigt.
Besucher konnten sich eine kleine Fotoaus-
stellung zum Thema Demenz angucken und 
selber einen Einblick auf die neue Website 
und die darauf zu findenden Beiträge wer-
fen. Außerdem gab es eine Audio-Station, an 
welcher sich die Besucher die Beiträge über 
„Herz und Seele“ noch einmal per Kopfhörer 
anhören konnten, welche bereits bei Radio 
Jade gesendet wurden.

Hier noch einmal der link zu unserer Web- 
seite: herzundseele-wilhelmshaven.com
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Musik in der CuG

Fiori Concertati mit Stargeiger aus Paris

Termine: 
Chor CuG: donnerstags, 19.45 Uhr in CuG

Flauto del mare (Flötenkreis) CuG:  
mittwochs, 16.30 – 19.30 Uhr

Bläserkreis CuG:  
jeden Freitag ab 18 Uhr in Altengroden

 

CuG – Mit Bachs Violinkonzerten BWV 1041–
1043 hat das Ensemble Fiori Concertati wie-
der drei herausragende Werke der barocken 
Streicherliteratur auf das Programm seines 
diesjährigen Sommerkonzerts gesetzt. Als 
Hauptsolist konnte Johannes Pramsohler 
gewonnen werden, ein international renom-
mierter und gerade wieder mit dem Preis der 
deutschen Schallplattenkritik ausgezeichne-
ter Geiger, der momentan als Shootingstar 
der Alten Musik gehandelt wird. Im Doppel-

konzert BWV 1043 tritt ihm Christoph Hei-
demann an die Seite. Das Konzert, bei dem 
als kleine Intermezzi zwischen den großen 
Konzerten noch zwei Streichersinfonien von 
Vivaldi erklingen, findet Sonnabend, den 4. 
August 2018, um 19.00 Uhr in der Wilhelms-
havener Christus- und Garnisonkirche statt. 
Der Eintritt ist wie immer frei, was diesmal 
ohne die dankenswerte Unterstützung der 
Nietiedt Gruppe und der GEW Wilhelmsha-
ven kaum möglich wäre.

Johannes Pramsohler wurde 
1980 in Südtirol geboren, wuchs 
mehrsprachig auf und lebt heu-
te in Paris. Sein Geigenstudium 
absolvierte er in Bozen, Paris 
und London. Das Ensemble Fi-
ori Concertati konzertiert seit 
der EXPO 2000 regelmäßig am 
letzten Wochenende der Som-
merferien in seiner alten Hei-
mat, um das Publikum in der 
Christus- und Garnisonkirche 

mit exquisiten Programmen zu be- und ver-
zaubern.

Meisterkonzert für Trompete & Orgel
Ludwig Güttler & Friedrich Kircheis
CuG – Er ist ein Meister der klassischen 
Trompete, Dirigent, der Gründer von drei 
Orchestern, Musikwissenschaftler und Vor-
standsvorsitzender der Gesellschaft zur För-
derung der Frauenkirche Dresden, für deren 
Wiederaufbau er sich jahrelang intensiv ein-
setzte und voller Leidenschaft in aller Welt 
warb: Ludwig Güttler.
Am 17. August gibt der Großmeister aus 
Sachsen ein Konzert in der Christus- und 
Garnisonkirche. Die Veranstaltung beginnt 
um 20 Uhr. Zusammen mit seinem konge-
nialen Orgelpartner Friedrich Kircheis spielt 
Güttler Werke des Barocks von J.S. Bach, 
D. Buxtehude, H. Purcell, J.B. Loeillet, P. 
Vejvanovski und J.G. Walther, (Änderungen 
vorbehalten).

Friedrich Kircheis war bis 2005 Kantor und 
Organist an der Diakonissenhaus-Kirche in 
Dresden und tritt als Organist und Cembalist 
verschiedener Kammermusikvereinigungen 
auf, u. a. von 1975 bis 1982 als Mitglied der 
Dresdner Kammersolisten.
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Musik in Bant

Termine: 
Kinderkantorei BANT: 
1. & 2. Klasse, mittwochs, 15.00 Uhr

Kinderkantorei BANT: 
3. & 4. Klasse, mittwochs, 15.45 Uhr

Junge Kantorei BANT: 
ab 5. Klasse, donnerstags, 18.00 Uhr

Kantorei BANT: donnerstags, 19.00 Uhr

Ars Cantandi BANT: projektbezogen

Sonntag, 17. Juni 2018, 11 Uhr, Banter Kirche

Kindermusical: 
David und Jonathan

Freitag, 03. August 2018, 20 Uhr, Banter Kirche

Orgelkonzert – Zoltán Suhó
BANT – Zoltán Suhó stammt aus einer ungarischen Familie in Sie-
benbürgen und studierte zunächst Musikpädagogik in Klausenburg 
(Rumänien). Nach einem Gaststudium an der Friedrich-Alexander Uni-
versität Erlangen-Nürnberg folgten von 2011 bis 2016 das Studium der 
Kirchenmusik (A) an der Hochschule für evangelische Kirchenmusik 
Bayreuth.
Seit März 2017 ist Zoltán Suhó Kantor an der Immanuelkirche in Alt-
Laatzen und Kreiskantors im Kirchenkreis Laatzen-Springe. An der 
Alfred Führer-Orgel interpretiert er Werke von Rheinberger, Janca, Pi-
kéthy, u.a. Der Eintritt ist frei.

BANT – Es ist wieder soweit: Bereits zum 14. 
Mal führt die Banter Singschule auch in diesem 
Jahr ein Kindermusical auf. Auf dem Programm 
steht die spannende Geschichte von David und 
Jonathan. Sie wird von den Kindern der Sing-
schule sowohl solistisch, als auch chorisch in 
Texten und Liedern erzählt: Im Mittelpunkt der 
Handlung, die mit Davids Salbung beginnt und 
mit seiner Krönung endet, steht die Freund-
schaft zwischen David und Jonathan.
Begeisterung, Spannung und Spaß sind garan-
tiert! Nach der Aufführung findet ein Grillfest für 
Kinder und Eltern auf dem Kirchplatz statt.
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Termine: 

Kindertreff CuG:
29. August, 15.30 – 17.00 Uhr

Kirche mit Kindern BANT: 
n.V.

{ JUGENDSEITE{ Kinderseite  

Schule –  
wir kommen!
CuG – Am Samstag, 11. August, wird in 
der Christus- und Garnisonkirche (9.00 Uhr) 
und in der Banter Kirche (9.30 Uhr) ein Got-
tesdienst zum Schulanfang gefeiert. Für die 
kleinen ABC-Kinder beginnt nach den Som-
merferien ein neuer Lebensabschnitt, den wir 
im Gottesdienst mit Liedern, Gebeten und 
Segen begleiten wollen.

BANT – “Impression von der diesjährigen Schulung der Banter Teamer im Blockhaus 
Ahlhorn“

Gartentag

Großes Fest in der 
Kita Bant II

BANT – Der jährliche Gartentag der Kita 
Bant I wurde dank tatkräftiger Unterstützung 
ein voller Erfolg.
Gemeinsam wurde Ende April Sand ge-
schippt, Unkraut gezupft, Holzbalken lasiert 
und sauber gemacht.
Nach getaner Arbeit gab es zur Stärkung für 
alle Helfenden selbst gebackenen Kuchen 
und Eis für die Kinder.
An dieser Stelle nochmals herzlichen Dank.

BANT – Am Samstag, dem 05.05.2018, 
feierte die Ev. Kindertagestätte Bant II! Bei 
schönstem Sonnenschein konnten alle Kin-
der nach dem Motto: „Familien in Bewegung“ 
an unterschiedlichen Aktionen teilnehmen. 
Die Freude über das gemeinsame Mitein-
ander wurde mit einer Familienurkunde und 
Medaillen für die Kinder belohnt. Weitere Hö-
hepunkte des Festes waren die Einweihung 
des neuen KiTa Schildes, sowie das Tanzen 
und Singen zu den Liedern des Liederma-
chers Jonathan Böttcher. Dieser war zu Gast 
in der KiTa. Für das leibliche Wohl sorgte ein 
gespendetes Kuchenbüffet der Eltern. 
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TERMINE: DER JUGENDARBEIT
Offener Treff im Keller CuG: 
dienstags und donnerstags, während  
und nach dem Konfer-Treff, bis 18.30 Uhr

Jugendgruppe BANT: 
donnerstags, 18.00 Uhr

KU-Mitarbeiter BANT: 
donnerstags, 20.00 Uhr

{ JUGENDSEITE{ Kinderseite  

KONFER GEHT LOS
CuG – Jugendliche, die nach den Fe-
rien in die 7. Klasse kommen, werden 
herzlich eingeladen, sich in den Ge-
meindebüros zur Konfirmandenzeit 
anzumelden. Nach den Sommerferien 
geht der Konfer los! Einfach anrufen 
oder mailen und sich melden! Wir freu-
en uns auf die gemeinsame Zeit bis zur 
Konfirmation im Frühjahr 2020.

Kindertreff startet wieder!

ANMELDUNG ZUR  
KONFIRMANDENZEIT
BANT – Nach dem Sommer startet die neue Konfirmanden-
zeit in unserer Gemeinde. Anmelden können sich alle Kinder, 
die ab Sommer (in der Regel) in die 7. Klasse gehen werden. 
Auch wer noch nicht getauft ist, kann selbstverständlich teil-
nehmen. Anmeldungen sind jederzeit im Gemeindebüro mög-
lich. (Öffnungszeiten auf der Rückseite) Die Anmeldeformula-
re finden sich auch im Internet unter www.banterkirche.de

Die Kirche und die frohe Botschaft sollen 
lebendig und anschaulich werden. Wir ma-
chen natürlich auch eine Pause mit Saft und 
Keksen. Das Kinderkirchenteam freut sich 
auf bunte Nachmittage mit vielen Kindern. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei Kreis-
jugendpädagogin Nadine Hoffmann (0171 
7107219, nadine.hoffmann@ejo.de). 

CuG – Am 29. August 2018 
startet wieder der Kindertreff 
in unserer Gemeinde. Kin-
der ab 6 Jahren treffen sich 
dann regelmäßig mittwochs 
im Gemeindehaus der Chris-
tus- und Garnisonkirche. Von 15.30 - 17.00 
Uhr wird mit den Kindern zu biblischen Ge-
schichten gespielt, gebastelt, gesungen und 
erzählt.
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Dürfen wir vorstellen?

Interview

CuG | Katrin Dünnhaupt ist die neue Küs-
terin an der Christus und Garnisonkirche

Wie waren die ersten Wochen  
am neuen Arbeitsplatz?

Ich bin seit dem 1. April die neue Küsterin 
in der Christus- und Garnisonkirche. Von 
Anfang an bin ich von der Gemeinde und 
meinem neuen Team mit einer herzlichen 
Freundlichkeit und Offenheit empfangen 
worden. Das hat mir den Einstieg in die neue 
Tätigkeit sehr leicht gemacht. Inzwischen 
habe ich mich sehr gut eingelebt und bin po-
sitiv überrascht über die vielseitigen Aufga-
ben meiner Arbeit.

Wie sieht ein Arbeitstag  
einer Küsterin aus?

Ich bin für 22 Stunden pro Woche beschäf-
tigt und arbeite vormittags. Einmal monatlich 
bin ich als Küsterin für den Sonntagsgottes-
dienst verantwortlich. Vom Kerzenentzün-
den bis zur Programmierung der Glocken 
und Betreuung der Akustik ist das eine an-
spruchsvolle und sehr vielseitige Aufgabe. 
Gewissermaßen bin ich ein „Mädchen für 
alles“. Organisation, Ordnung, Sauberkeit 
und Beschaffung sind die Hauptbestandteile 
meiner Arbeit. Eigentlich könnte man mei-
nen Arbeitsplatz fast mit einem sehr großen 
Haushalt vergleichen, in dem vergleichbar 
vielseitige Aufgaben und Arbeiten anfallen. 
Ich bin auch in den Dienstplan eingebunden, 
um die Kirche auf- und abzuschließen. Unse-
re Kirche ist täglich für die Menschen geöff-
net und wird sehr viel besucht. Wir füllen die 
Kerzenvorräte regelmäßig auf. Wenn es mal 

Arbeiten gibt, die jemand alleine nicht be-
wältigen kann, dann greifen wir uns im Team 
unter die Arme und reagieren flexibel auf 
besondere Herausforderungen. Das funkti-
oniert sehr gut. 

Als Küsterin arbeiten sie auch an Feiertagen 
und Wochenenden. Was sagt die Familie zu 
ihrer neuen Tätigkeit?

Meine Familie hat mich von Anfang an in mei-
nem Vorhaben unterstützt, weil alle merkten, 
wie sehr ich die neue Stelle wollte und wie 
glücklich ich damit bin und dahinter stehe. 
Die Arbeit an Wochenenden ist kein Prob-
lem, da die Kinder erwachsen sind und bis 
auf eins nicht mehr im Haushalt leben. Au-
ßerdem habe ich normalerwei-
se nur einen Wochenenddienst 
im Monat, was die Familie nicht 
belastet. An Feiertagen werden 
wir eine Lösung finden, die für 
alle funktioniert. Das ist eine 
Frage der Organisation. Außer-
dem werden die Gottesdienste 
an den Feiertagen zwischen 
den Küstern aufgeteilt. Inso-
fern werden auch Freiräume für 
die Familie bleiben. 

Gibt es einen Grund,  
warum Sie sich bei  
der Christus- und  
Garnisonkirche  
beworben haben?

Meine Verbindung zu dieser 
Kirche beginnt mit meiner 
Kindergartenzeit am Adalbert-
platz und geht später weiter 
mit meiner Konfirmation. Seit 
1992 lebe ich mit meinem 
Mann und unseren 4 Kindern, 
die bereits auf eigenen Füßen 
stehen, wieder in Wilhelms-
haven. Seit einigen Jahren 
bin ich in der Kirchengemein-
de Heppens aktiv und kenne 
daher die Kooperation der 
Kirchengemeinden Heppens 
und CuG gut. Insofern ist mir 
die Gemeinde seit langem 
vertraut. Dann habe ich die 
Stellenanzeige gesehen und 

gedacht: Die Kinder gehen aus dem Haus, 
das ist ein guter Zeitpunkt für eine neue Auf-
gabe an einem interessanten Ort!

Als Küsterin sind Sie ja immer  
mitten drin im Gemeindeleben.  
Wie kommen sie damit klar?

Ich bin ein kontaktfreudiger Mensch. Ob in 
der Kirche, bei Gottesdiensten, mit den Kol-
legen oder im Gespräch mit Gemeindemit-
gliedern – ich lerne viele Menschen kennen 
und erfahre Neues und lerne ganz vieles 
kennen. Das ist sehr interessant! Daher freue 
mich auf viele weitere Begegnungen und die 
Arbeit in der Christus- und Garnisonkirche.
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Nietiedt

Gerüstbau
Oberflächentechnik

Malerbetriebe
Dämmtechnik und Putz

Zum Ölhafen 6
26384 Wilhelmshaven

www.nietiedt.com

Kostenlose-Servicenummer: 0800 / 3004 100

Telefon 04421/3004-00
Telefax 04421/3004-100

info@nietiedt.com

Ihr kompetenter Partner für 
alle Bau- und Ausbauprojekte!

STARKE LEISTUNG AM BAU

Gott und die Welt

Gegen jeden Antisemitismus
BANT – „An allem sind die Juden schuld …“, 
so lautete der mutige und provokante Titel 
eines Chansons aus dem Jahre 1931, den 
die jüdische Kabarettistin Annemarie Hase 
sang. „Ob es schneit oder ob es blitzt, ob 
es dämmert, ob es donnert, ob es friert oder 
ob du schwitzt, … An allem sind die Juden 
schuld!“ – Was Annemarie Hase sang, zwei 
Jahre bevor Adolf Hitler die Macht ergriff, 
hat heute nichts an Aktualität eingebüßt. 
Der Antisemitismus ist wieder populär ge-
worden. Sein Rezept: Hier findet eine kom-
plizierte Welt immer eine einfache Erklärung. 
Ob Xavier Naidoo oder Kollegah und Farid 
Bang oder Björn Höcke, sie alle reiten auf 
derselben Welle. Besonders wirksam ist der 
Antisemitismus, wenn er sich mit dem Glau-
ben an Verschwörungstheorien verbindet. 
Das reicht bis ins Mittelalter zurück, in dem 
den Juden Ritualmorde und Brunnenvergif-
tung zugeschrieben wurden. Wie verhäng-
nisvoll das Gift des Antisemitismus wirkt 
und zur ständigen Bedrohung für die Juden 
wird, hatte Theodor Herzl erkannt, als er die 
Juden seiner Zeit davor warnte, dass auch 
ihre Anpassung (Assimilierung) an die Ge-
sellschaft sie nicht vor Verfolgung schützen 
könne. Daher bräuchten sie einen Staat als 
Zufluchtsort, wie er dann ja später auch im 
ehemaligen Palästina entstanden ist. Israel 
feiert inzwischen seinen 70. Geburtstag.
Dass auf Antisemitismus bald auch körper-
liche Gewalt folgt, bekommen die jüdischen 
Mitbürger in unseren Tagen allzu häufig zu 
spüren. Daniel Alter z.B., einer der ersten 
Rabbiner, der nach dem Krieg in Deutsch-
land ordiniert worden ist, wurde im vorletzten 
Jahr in Berlin auf offener Straße so sehr ins 
Gesicht geschlagen, dass ihm das Jochbein 
gebrochen wurde. Sein Verbrechen war das 

öffentliche Tragen einer Kippa. Dass inzwi-
schen zu dem angestammten deutschen 
bzw. europäischen Antisemitismus nun auch 
der arabische Judenhass kommt, macht die 
Sache nicht ungefährlicher. Heute finden 
sich alle judenfeindlichen Mythen wie die frei 
erfundene Verschwörung der „Weisen von 
Zion“ im Lager der Feinde Israels wieder. 
Und auch von linker Seite tönte es am 1. Mai 
in Berlin von der kommunistischen Gruppe 
„Jugendwiderstand“, die sich selbst als Isra-
elhasser bezeichnen: „Schmarotzer, Blutsau-
ger und Parasiten“. 
Wir Christinnen und 
Christen dürfen 
nicht schweigen, 
wenn Vorurteile 
gegen Juden oder 
Hass gegen Israel 
in unserer Gegen-
wart geäußert wer-
den, ganz gleich von 

wem. Es geht um die Werte des Grundge-
setzes und damit um unsere Demokratie, 
es geht um den Frieden und es geht nicht 
zuletzt auch um Jesus von Nazareth, der 
von Geburt an Jude war, beschnitten war 
und in der Synagoge lehrte. Die Mahnung 
des Apostels Paulus gegen jede christliche 
Überheblichkeit gegenüber den Juden ist ins 
Stammbuch der Kirche geschrieben: „…du 
sollst wissen, dass nicht du die Wurzel trägst 
sondern die Wurzel trägt dich.“ (Röm. 11,18f.)
Frank Moritz
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Rückspiegel Christus- u. Garnisonkirche

Ihr Spezialist für Gruppenreisen

Westersteder Str. 48
26340 Neuenburg
Tel. 04452/474
www.ehlers-reisen.de

Sandra Schorlemmer
Bismarckstraße 152
26382 Wilhelmshaven
Telefon: 04421/137411

Werden Sie unser Fan 
auf facebook!

GoSpecial mit Wundersammlern.

Das Team des Kirchen-
cafes war auf Tour. 
Jeden Sonntag sorgen 
sie für Tee und Kaffee. 

Gottesdienst mit Abschied von den ehemaligen GKR Mitgliedern Markus Haarmann, Folkert Kampen, Dr. Christof Rübsamen und Christel Schneider.
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Fördermittelberatung 

Controlling 

Projektentwicklung 

Wohin mit Ihren guten Ideen?

Christiane Stückemann

Fon 04421-7785570

www.quersumme.net

QU   RSUMME

EDITION
WATTENMEER
. . . . . . . . . . . . . . . . ®

Rheinstraße 14
26382 Wilhelmshaven
Tel. 04421 9875500
 www.edition-wattenmeer.de

»Die perfekte Vereinigung 
von Genuss, Kunst und der Liebe 
zum Wattenmeer.«

Rückspiegel Bant

Klausur des Gemeindekirchenrats im Blockhaus Ahlhorn

Konfirmation

Konfirmation

Nach einem ökumenischen Gottesdienst zum Kriegsende in der Banter Kirche wurde ein Schweigegang zur KZ-Gedenkstätte am Alten Banter Weg unternommen
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ANDERS
MAL

Veranstaltungen im Gemeindehaus

Weserstraße 197
26382 Wilhelmshaven

Tel. 0 44 21/20 22 60
Fax 0 44 21/20 25 73

www.inbau-tischlerei.de

Bismarckstr. 75 · Wilhelmshaven · Telefon 04421-33210 · www.tee-bakker.net

Alt-ostfriesische 
Teehandlung

in 8. Generation

Reiselust spürbar nah.

Bei uns buchen
Sie alles:

• Gruppen- und Lesereisen
• weltweite Flugreise und Hotels
• Kreuzfahrten
• Bahnfahrten
• Musicaltickets

Börsenstraße 31 a ∙ 26382 Wilhelmshaven
Tel: (0 44 21) 1 50 15 ∙ Fax: (0 44 21) 15 01 99
www.LCC-wilhelmshaven.de

Optimal-Reisen 
Lufthansa 
City Center

Wir beraten Sie gern

BANT: Café Bant   Öffentliche Cafeteria für alle 
Das Café Bant im Mehrgenerationenhaus ist ein 
Treffpunkt für Jung und Alt. Hier treffen sich Grup-
pen zum Frühstücken, Mittagessen oder zum Kaf-
fee. Das Café ist öffentlich. Herzlich willkommen! 
Öffnungszeiten: Montag 14.00–17.00 Uhr, Dienstag 
9.30 – 12.00 Uhr und 14.00–16.30 Uhr, Mittwoch 
9.30–16.30 Uhr, Donnerstag 14.00–17.00 Uhr
Sommerferien von 16.7. – 3.8.
Leitung: Bettina Schädlich

Frauen:
Frauengruppe: montags im Café  
18.6. und 16.7. jeweils 19.00 Uhr
Gleichgesinnte Frauen treffen sich zu Themen, die 
sie interessieren. Leitung / Kontakt: Helga Überall, 
Tel.: 01575 3167918
Gymnastik für Frauen: dienstags 17.45 Uhr im 
Saal. Gemeinsam und unter fachkundiger Anleitung 
macht Bewegung viel mehr Spaß. 

Senioren:
Montagskreis: 
4. Juni (Besuch des Seniorenkreises Edewecht bei uns) 
13. August, 10. September: Treff 15 Uhr, Gemein-
dehaus
In diesem Seniorenkreis trifft man sich zu Andacht, 
Kaffee und Kuchen und anregenden Themen. 

Neue sind immer willkommen. 
(Kontakt: Pastorin Anke Stalling, Pastor Stefan 
Stalling, Brigitte Müller, Helga Frerichs) 
Gymnastik im Saal mittwochs um 14.30 Uhr
Birgit Otten bringt viel Schwung ins Leben.
Kirchentreff im Saal: freitags ab 14.00 Uhr
Hier sind alle willkommen: Kaffee und Kuchen, 
Bingo und Programm (ab 16.00 Uhr) mit Pastor 
Frank Moritz

Mit Kopf und Herz:
Sprachkurs für Flüchtlinge:
mittwochs 10.00 -11.00 Uhr in Raum 1 (I. Stock) 
mit Heidi Heidler und Team
donnerstags 16.30 – 17.30 Uhr in Raum 1 (I. Stock) 
mit Christiane Stückemann und Team
Begegnungscafé „Redezeit“ 
donnerstags 17.30 – 18.30 Uhr im Café 
Dieser Treff schließt sich an den Sprachkurs an. 
Jeder ist willkommen. (Kontakt: Pastorin Stalling) 
Kleiderkammer: mittwochs von 16.00 Uhr – 18.00 
Uhr in der Werftstr. 71b (rechts neben der Banter 
Kirche). Der Treff für alle, die gute Kleidung in allen 
Größen günstig erwerben wollen. Helga Überall 
und ihr Team tun ihr Bestes, für alle das Passende 
zu finden. Kleiderspenden können vormittags im 
Gemeindehaus abgegeben werden.
Besuchsdienst: mittwochs von 10.00 – 11.30 Uhr n.V.

Ehrenamtliche im Geburtstagsbesuchsdienst tref-
fen sich regelmäßig mit Pastor Moritz.

Gruppen / Arbeitskreise:
Line-Dancer: mittwochs um 12.30 Uhr im Saal
Die ev. Familienbildungsstätte lädt zum Fitness-
training zu Cowboy- und Westernmusik.
Bibelstunde mittwochs um 16.00 Uhr im Saal
Gemeinsam mit Pastor Frank Moritz trifft sich ein 
Kreis zum Lesen und Besprechen ausgewählter 
Abschnitte der Bibel. Im Anschluss beginnt um 
17.00 Uhr das Abendgebet. 
Werkkreis für Erwachsene dienstags um 19.00 Uhr 
in Raum 4 (II. Stock)
Irmtraud Daniels entwickelt mit ihrem Kreis viele 
kreative Bastelideen.

Alle Kreise sind offen für neue Teilnehmer/innen!
Sollten Sie Interesse haben, rufen Sie uns gerne 
an (Kontakte siehe letzte Seite) 



Ev. Seniorenzentrum
Wilhelmshaven e.V.
seit 1989

Posener Straße 41 · 26388 Wilhelmshaven
E-mail: seniorenzentrum-whv@diakonie-ol.de

www.ev-seniorenzentrum-whv.de

Telefon: 0 44 21 / 95 55 - 22

Tagespflege

Telefon: 0 44 21 / 95 55 - 0

Mühlenweg 75 Tel. 04421/202785 E-Mail: info@sohnle-bedachungen.de
26384 Wilhelmshaven Fax 04421/201796 www.sohnle-bedachungen.de

Für die ältere Generation:
CuG – Mittwochstreff (Mittwoch, 15.00 Uhr): 
06. Juni; Gespräch über Kirche und die Welt bei 
Tee, Kaffee und Kuchen
Sommerfest der älteren Generation 
(Mittwoch, 15.00 Uhr): 20. Juni
Sommerliches Grillen, Klönen und Tee- und Kaffee

Gemeindefrühstück:
jeweils 9.00 – 10.30 Uhr / Donnerstag: 
16. August
Gepflegtes Frühstück mit literarischen Häppchen

Musik:
Chor: Donnerstag, 19.45 Uhr  
Gemeindehaus Christus- und Garnisonkirche
Blockflöten: Mittwoch, 18.00 – 19.30 Uhr 
Gemeindehaus Christus- und Garnisonkirche
Bläserkreis: jeden Freitag, 18.00 Uhr in 
Altengroden im Gemeindehaus

Mit Kopf und Herz:
Besuchsdienst
Freitags von 9.00 – 10.30 Uhr: 
01.06. (die weiteren Termine nach Absprache) 

Gemeindemitglieder besuchen Gemeindemitglieder 
zum Geburtstag
Gottesdienst- und LektorInnenkurs
Dienstag, 18.30 – 20.00 Uhr: 26. Juni, 24. Juli
Treffen des Gottesdienst-Mitarbeiterteams
Bibelkreis
Donnerstag, jeweils um 10.00 Uhr
7. & 21. Juni; 5. & 19. Juli
Gesprächskreis über Bibel und Theologie

Mit Hand und Fuß:
Handarbeitskreis: Die „Flotten Nadeln“
14-tägig dienstags, 10.00 – 12.00 Uhr
05. & 19. Juni; 03. & 17. & 31. Juli; 07. & 21. 
August; 
Gemeinsam stricken, häkeln und handarbeiten für 
den guten Zweck 
Lauftreff: Mittwoch, 18.30 Uhr ab Gemeindehaus 
(Kontakt Tel. 22205)
Lauftreff und Möglichkeit sich gemeinsam auf 
Laufveranstaltungen vorzubereiten
Radtreff
02. Juni 2018  Tagestour Schiffsandacht 

Carolinensiel  
07. Juli 2018 Start 11.00 Uhr
11. August 2018 Tagestour   
Bei Rückfragen: 04421 64015 

Junge Gemeinde:
Offener Treff im Keller dienstags und donnerstags, 
während und nach dem Konfer Treff bis 18.30 Uhr
Kindertreff 29. August, 15.30–17.00 Uhr 
Kinderkirche 17. Juni und 19. August, 12.00 Uhr

Gruppen / Arbeitskreise:
Anonyme Alkoholiker: jeden Freitag, 19.30 Uhr
Selbsthilfegruppe Frauen nach Krebs:  
Jeden ersten Montag im Monat, 15.00 Uhr  
Gesprächskreis Eltern behinderter Kinder:  
jeden ersten Montag im Monat, 19.00 Uhr  
Greenpeace: donnerstags ab 18.30 Uhr 
Trauercafé/Hospizgruppe: jeden zweiten 
Montag im Monat, 15.00 – 16.30 Uhr
Beratungsstelle in der Sakristei, Dienstag, jeweils 
um 9 Uhr, 12. Juni, 17. Juli und 14. August
Amnesty International 
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat, um 19.30 Uhr
DELFI-Kurse Eltern-Kind-Angebot der Familien- 
bildungsstätte für Kinder ab der 8. Lebenswoche 
bis zum 1. Lebensjahr, Anmeldung über die Famili-
en Bildungsstätte unter Tel. 04421 32016

– Alle Kreise sind offen für neue Teilnehmende! –

TELEFAX 77 98 115

www.sternzeit-bestattungen.de
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CuG = Christus- und Garnisonkirche   BANT = Banter Kirche

Banter Kirche
Gemeindebüro Banter Kirche 
Werftstraße 75 · Tel. 2 62 55 oder 1 30 01 40 · 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 09-12 Uhr
und Do. 16-18 Uhr
E-Mail: kirchenbuero.bant@kirche-oldenburg.de
www.banterkirche.de
Kindergarten Bant I 
Kindergang 12 · Tel. 20 26 50
KiTa-Bant-1.Wilhelmshaven@kirche-oldenburg.de
Kindergarten Bant II 
Pommersche Str. 4 · Tel. 2 29 82
KiTa-Bant-2.Wilhelmshaven@kirche-oldenburg.de
Pastor Frank Moritz 
Werftstr. 77 · Tel. 2 80 52
pastor.moritz@ewetel.net · Tel. 0177 8343905
Pastorin Anke Stalling
Werftstraße 71 · Tel. 2 18 76 / 0170 915 7324 
astalling@gmx.de
Pastor Stefan Stalling 
Werftstraße 71 · Tel. 2 18 76 / 0160 921 71861 
ststalling@gmx.de
Stadtkantor Markus Nitt 
Werftstr. 75 · Tel. 9 50 06 75
Seniorenarbeit Birgit Klümper 
Werftstr. 75 · Tel. 130 01 42
info.seniorenarbeit-bant@gmx.de
Küster Hans-Georg Wehn 
Werftstr. 71a · Tel. 2 60 48

Kontakt

Spendenkonto: Ev.-luth. Kirchengemeinde 
BANT, Sparkasse Wilhelmshaven
IBAN DE80 2825 0110 0002 6050 04
BIC-SWIFT-Code BRLADE21WHV
Volksbank Wilhelmshaven
IBAN DE 25 2829 0063 0000 7519 90
BIC-/SWIFT-Code GENODEF1WHV

MehrGenerationenHaus 
Pastorin Anke Stalling
Werftstraße 75 – Tel. 21876
info@mgh-wilhelmshaven.de
„Herz und Seele“ · Hanne Terho
herzundseele@mgh-wilhelmshaven.de 
Tel. 0173 7 06 17 43
Café Bant · Bettina Schädlich
cafebant@mgh-wilhelmshaven.de
Tel. 1300 150
Senioren- u. Pflegestützpunkt 
Wilhelmshaven
Seniorenstützpunkt 
Karin Biere · Tel. 130 01 46 
Mo., Di. und Do. von 10:00 Uhr – 14:00 Uhr 
und nach telefonischer Vereinbarung.
Pflegestützpunkt
Monika Abels · Tel. 130 01 47
Jörg Bleckwehl · Tel. 130 01 48
Montag bis Freitag von 8.30 Uhr – 12.30 Uhr

Besuchen Sie uns auf unserer neuen homepage:

www.herzundseele-wilhelmshaven.com

Christus- u. Garnisonkirche
Gemeindebüro Christus- u. Garnisonkirche
Am Kirchplatz 1 · Tel. 4 19 43 · Fax 4 13 67
Geöffnet: Mo., Di., Do., Fr. 10.00–12.00 Uhr
E-Mail: buero@christusnews.de
christusnews.de
Christus-Kindergarten
Adalbertstr. 24 · Tel. 4 36 77
christus-kindergarten.de
Kindertagesstätte Inselviertel
Bismarckstr. 8a · Tel. 30 22 00
kindertagesstaette-inselviertel.de
Pastor Frank Morgenstern
Viktoriastr. 30 · Tel. 2 22 05
Pastor Bernhard Busemann
Am Kirchplatz 3 · Tel. 98 33 39
Pastorin Natascha Faull · Tel. 7 71 57 18  
Küster Andreas Ansorge · Tel. 300 77 22
Kreisjugenddiakonin Nadine Hoffmann
Tel. 0171 7 10 72 19 · Nadine.hoffmann@ejo.de
Miguel-Pascal Schaar,  
City-Kirchen- und Flüchtlingsarbeit
Tel. 0163 1 82 03 28

Spendenkonto: Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Christuskirche, Sparkasse Wilhelmshaven, 
IBAN DE80 2825 0110 0002 6050 04
BIC-SWIFT-Code BRLADE21WHV


